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Aufgabe 6 (10 Punkte)
Gegeben seienN Paare jeweils bestehend aus einem Attribut-Tupel und einerzugeḧorigen Klassen-
bezeichnung. Erzeugen Sie eine Regelmenge auf Basis vonNT Datenpaaren mit einem Ameisenal-
gorithmus, um anschließend die Güte des Klassifikators mit den verbleibendenN −NT Datenpaaren
zu testen. Es bietet sich an, das in der Vorlesung vorgestellte Verfahren ANTM INER zu verwenden,
welches unterhttp://sourceforge.net/projects/guiantminer/ zum Download be-
reitsteht.

a) Verwenden Sie den Datensatziris.data (N = 150). Die letzte Spalte entḧalt den Klassen-
namen. Ẅahlen SieNT = 100 Datenpaare zufällig für die Regelerzeugungen aus. Dokumen-
tieren Sie die G̈ute des Klassifikators.

b) Verwenden Sie den Datensatzwine.data (N = 178). Dieerste Spalte entḧalt den Klassenna-
men. Ẅahlen SieNT = 120 Datenpaare zufällig für die Regelerzeugungen aus. Dokumentieren
Sie die G̈ute des Klassifikators.

Die Datens̈atze sind demUCI Machine Learning Repository entnommen. Weitere Informationen fin-
den sich in den zugehörigen Dateien mit der Endung*.names, die Sieüber den LinkInfo auf der
Webseite der̈Ubung erhalten.

Abgabetermin: Donnerstag, 13. Juli 2007, spätestens zur̈Ubung.

Bitte dokumentieren Sie (für sich), wieviel Zeit Sie f̈ur die Aufgaben ben̈otigt haben.


